
Die bewegte Geschichte des 
Bahnradweges

Die ehemalige Bahnstrecke Korbach - Buhlen - Bad Wil-
dungen wurde zu Beginn des 20. Jahrhunderts im Zuge 
der Errichtung der Sperrmauer am Edersee gebaut. Neben 
Passagieren wurden mit der Bahn vor allem Güter und 
Maschinen zur Baustelle an die Sperrmauer (Fertigstel-
lung 1914) transportiert.

Die Ederseebahn war zwischen 1912 und 1995 in Be-
trieb. Unterbrochen werden musste der Zugverkehr nur 
zwischen 1945 und 1946 aufgrund von Schäden durch 
Bombenangriffe am Selbacher Viadukt. Fuhren zunächst 
ausschließlich Dampflokomotiven auf der Strecke, wur-
den diese ab den 1960er Jahren durch sogenannte Schie-
nenbusse für den Personentransport abgelöst. Bis 1991 
bestand sogar eine direkte Zugverbindung zwischen Bad 
Wildungen und Amsterdam.       

Der sinkenden Auslastung geschuldet, musste der Bahn-
betrieb 1995 eingestellt werden. Doch mit dem Bau des 
Radweges seit 2009 gelangt nun erneut Leben auf die ein-
drucksvolle Strecke.  

Eine Tour auf dem Ederseebahn-
Radweg 

Ob alt, ob jung, mit Kindern oder mit Freunden, gemüt-
lich oder sportlich – Fahrrad fahren liegt voll im Trend 
und macht Spaß!
 
Daher laden wir Sie zu einer Tour auf einem der spek-
takulärsten Radwege Hessens ein. Entdecken Sie das 
Waldecker Land auf der ehemaligen Strecke der Eder-
seebahn, die einst das Ruhrgebiet bzw. Amsterdam mit 
der Kurstadt Bad Wildungen verband.
 
Der durchgängig asphaltierte Weg führt auf einer Län-
ge von etwa 27 Kilometern von der Hansestadt Korbach 
nach Buhlen am Edersee, passiert kühle Tunnel, tiefe 
Einschnitte, alte Bahnhöfe, hoch aufgeschüttete Bahn-
dämme und Brücken mit herrlichen Aussichten, wie das 
„Selbacher Viadukt“.  
 
Die durchschnittliche Steigung der gesamten Strecke 
beträgt gerade einmal 2 %. Traumhafte Bedingungen 
nicht nur für Familien mit Kindern. Neben den beiden 
Endpunkten des Weges gibt es noch andere Einstiege, 
z. B. im Bereich der angrenzenden Ortschaften oder an 
den ausgeschilderten Parkplätzen.
 
Runden Sie Ihren Ausflug doch mit einem Besuch der 
historischen Altstadt von Korbach mit ihrer attraktiven 
Fußgängerzone oder einem Abstecher in eine der ma-
lerischen Ortschaften entlang der Route ab. Wer die 
gesamte Strecke gemeistert hat, erreicht über den R6 
den Edersee und kann sich dort mit einem kühlen Bad  
erfrischen!

Tourist-Information der Stadt Korbach 
Tel. 05631 53-232
www.hansestadt-korbach.de

Bürger- und Tourismusbüro der Stadt Waldeck
Tel. 05623 973782
www.edersee.de

Edersee Touristic GmbH
Tel. 05623 99980
www.edersee.com einer der spekta

kulärsten 
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Mehr als Radfahren! 

In der historischen Altstadt von Korbach, in der Bergstadt 
Waldeck, am Edersee und in den Ortschaften entlang der 
Strecke finden Sie zahlreiche Möglichkeiten, ihre Radtour 
mit weiteren Aktivitäten zu kombinieren. Ob Gastrono-
mie, Fahrradläden oder bed & bike-zertifizierte Übernach-
tungsbetriebe – gehen Sie auf Entdeckungsreise…

Rast und Gastronomie direkt am Wegesrand:

Picco & Pedalo Korbach
(Movelo E-Bike-Verleihstation)
Skagerrakstraße 23, 34497 Korbach 
Tel. 05631 5019490, www.piccoundpedalo.de
Funbikepark Korbach (am Radknoten Korbach)
(Fahrrad- & E-bike-Verleih)
Wildunger Landstr. 14 b, 34497 Korbach
Tel. 0 56 31  50 61 876, www.funbikepark.de 
Alte Molkerei
Hauptstr. 52, 34513 Waldeck-Höringhausen
Tel. 0 56 34  99 30 346, 
www.alte-molkerei.hoeringhausen.de 
Blockhauscafé Restaurant „Lichtpunkt“ 
Hof Heide 1, 34513 Waldeck (zwischen Höringhausen 
und Sachsenhausen)
Tel. 0 56 34  810, www.hof-heide.de 
Gasthof Kleppe 
Kornhausstr. 1, 34513 Waldeck-Sachsenhausen
Tel. 0 56 34  361, www.gasthof-kleppe.de 
Pfannkuchenhaus (Alter Bahnhof Netze) 
Edertalstr. 3, 34513 Waldeck-Netze
Tel. 0 56 34  99 48 84, www.pfannkuchenhaus-netze.de 
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Informationen zum Anrufsammeltaxi und zu Bus & Bahn (mit saisonalem Fahrradtransport) erhalten Sie 
bei der Mobilitätszentrale unter Tel. 05631/5062088 oder bei der NVV-Fahrplanauskunft (www.nvv.de).
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